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Aktuelle Information aus der Gemeinde Oberwaltersdorf im April 2018.

Neues Regierungsteam angelobt
Zustimmung für Landeshauptfrau über Parteigrenzen hinweg
Mit 53 von 56 möglichen Stimmen 
wurde Johanna Mikl-Leitner vom 
NÖ Landtag als Landeshauptfrau 
bestätigt. Verglichen mit ihrem 
Amtsantritt im vergangenen Jahr 
sprachen ihr dabei 52 Abgeordne-
te das Vertrauen aus.
Das Miteinander stellte die Landes-
hauptfrau seit ihrem Amtsantritt im 
April 2017 ins Zentrum ihrer politi-
schen Tätigkeit. Ein neuer Stil, der 
von den Landsleuten bei der Land-
tagswahl Ende Jänner mit 49,6 Pro-

zent bestätigt wurde. Nun wurde 
Johanna Mikl-Leitner im Rahmen 
der konstituierenden Sitzung des 
NÖ Landtages am 22. März von den 
Abgeordneten zur Landeshaupt-
frau gewählt. Neben der Landes-
hauptfrau wurden auch ihr Stell-
vertreter Stephan Pernkopf sowie 
die Landesräte Petra Bohuslav und 
Ludwig Schleritzko sowie Gerhard 
Karner als 2. Landtagspräsident in 
ihren Ämtern bestätigt. Auch Klaus 
Schneeberger wurde wieder zum 

VPNÖ-Klubobmann gewählt. Nach-
dem der bisherige Landesrat Karl 
Wilfing, Hans Penz als Landtagsprä-
sident nachfolgt und die Soziallan-
desrätin Barbara Schwarz auf eige-
nen Wunsch die Politik verlassen hat, 
gibt es auch zwei neue Gesichter 
im Team der VPNÖ. Die ehemalige 
Journalistin, Christiane Teschl-Hof-
meister und der Spitzen-Diplomat 
Martin Eichtinger wurden neu in die 
Landesregierung gewählt.
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Arbeit, Mobilität, Gesundheit und 
Familie definiert Landeshauptfrau 
Mikl-Leitner als Schwerpunkt-
themen für die kommenden fünf 
Jahre.
Was Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner bei ihrer Antrittsrede 
vor knapp einem Jahr und auch im 
Wahlkampf gesagt hat, betonte sie 
auch in ihrer Regierungserklärung. 
Niederösterreich will sie als „das 
Land an der Seite der Menschen 
verstehen, gestalten und führen.“
Arbeit, Mobilität, Gesundheit und 
Familie stellte die Landeshaupt-
frau in den Mittelpunkt ihrer Re-
gierungserklärung. „Unser Ziel ist 
es, dass so viele Landsleute wie 
möglich zu ihrem und zu unser al-
ler Wohl einer Arbeit nachgehen 
und sich etwas aufbauen können“, 
so die Landeshauptfrau, die dabei 
u.a. auf den Beschäftigungspakt für 
die Jahre von 2018 bis 2020 in der 
Höhe von 1,3 Mrd. Euro verwies. 
Beim Thema Mobilität geht man 
bewusst neue Wege. „Darum prü-
fen wir aktuell die Waldviertel-Au-
tobahn und die Verlängerung der 
U-Bahn ins Wiener Umland, damit 
wir in NÖ der Mobilität keine Gren-
zen setzen und unser Land noch 
besser vernetzen“, beschreibt 
Mikl-Leitner ihre Ziele zum The-
ma Mobilität und nahm dabei Be-
zug auf das Mobilitätspaket in der 
Höhe von über 3 Mrd. Euro bis zum 
Jahr 2022.

„Partner der Familien und nicht 
Vormund der Eltern“
Bei der Kinderbetreuung ist das zu-
sätzliche Angebot von 100 neuen 
Kleinstkinder-Gruppen im ganzen 
Land das Ziel. „Damit wollen wir 
den Eltern das Leben leichter ma-
chen, um Beruf und Familie bes-

ser vereinbaren zu können. Immer 
nach dem Grundsatz: Wir wollen 
nicht Vormund der Eltern, sondern 
Partner der Familien sein“, so die 
Landeshauptfrau zum Schwerpunkt 
Familie. 
Was das Thema Gesundheit be-
trifft, ist die flächendeckende Ge-
sundheitsversorgung schon heute 
landesweit auf höchstem Niveau. 
„Und wir wollen, dass vor allem 
unsere Landsleute im ländlichen 
Raum weiterhin bestens versorgt 
werden. Denn nur, wenn die medi-
zinische Versorgung stimmt, bleibt 
das Land ein Platz zum Bleiben. Und 
das ist unser Ziel“, so Mikl-Leitner. 
Den ersten erfolgreichen Schritt 
hat man mit dem Landarztpaket 
bereits gesetzt

Neben den vier Themenschwer-
punkten betonte Landeshauptfrau 
Mikl-Leitner die Wichtigkeit einer 
Landesstrategie. „Wir wollen eine 
Weiterentwicklung der Landes-
strategie dort, wo es jetzt schon 
gut läuft und die Entwicklung einer 
neuen Landesstrategie dort, wo es 
heißt, bestehende Herausforderun-

gen zu neuen Chancen für unser 
Land zu machen. Denn in einer Zeit, 
wo sich in der Welt vieles mit hoher 
Geschwindigkeit verändert, darf 
ein Land wie Niederösterreich im 
Herzen Europas nicht stehen blei-
ben“, so Mikl-Leitner, die diese Auf-
gaben erfüllen möchte, indem drei 
Prinzipien in der zukünftigen Lan-
despolitik berücksichtigt werden.

Neue Herausforderungen neu be-
antworten
„Zum Ersten werden wir neue He-
rausforderungen neu beantworten. 
Das ist notwendig, denn die Zei-
ten des grenzenlosen Wachstums 
sind vorbei. Deshalb stellen wir 
alte Antworten in Frage, suchen 
nach neuen Antworten. Zum Zwei-
ten müssen wir Räume neu denken 
mit all unseren Nachbarländern 
und Nachbarbundesländern. Zum 
Dritten wollen wir unseren Platz im 
neuen Europa stärken. Das bedeu-
tet, wir wollen Niederösterreich als 
eine lebenswerte Region im Herzen 
Europas als Dreh- und Angelpunkt 
zwischen Ost- und Westeuropa fes-
tigen“, so die Landeshauptfrau.

Regierungserklärung der Landeshauptfrau
Vier Schwerpunkte, drei Prinzipien und ein Grundsatz: Miteinander NÖ
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Das Regierungsteam der Volkspartei NÖ 

LH Johanna Mikl-Leitner LH-Stv. Stephan Pernkopf
Energie, Gesundheit & Landwirtschaft

LR Petra Bohuslav
Wirtschaft, Tourismus und Sport

LR Ludwig Schleritzko 
Finanzen und Mobilität

LR Christiane Teschl-Hofmeister 
Bildung, Familien und Soziales

LR Martin Eichtinger 
Wohnen, Arbeit u. internat. Beziehungen

Starke Stimmen für den Bezirk Baden
Nur die Volkspartei Niederösterreich ist in allen Bezirken vertreten
Christoph Kainz und Josef Balber 
wurden vor kurzem als Landtags-
abgeordnete angelobt. Die Volks-
partei Niederösterreich ist im Bezirk 
Baden damit stark vertreten, wozu 
auch das Wahlergebnis in Ober-
waltersdorf beitrug: Gegenüber 
2013 verzeichnete die Volkspartei 
in unserer Gemeinde ein sattes Plus 
von 4,8%. Mit 44,5% ÖVP-Stimmen 
schaffte Oberwaltersdorf aber auch 
das drittbeste Ergebnis im Wahl-
kreis (Bezirk Baden). „Darauf sind wir 
stolz – und dafür sage ich auch herz-
lich Danke!“, so GPO Vzbgm. Günter 
Hütter. Er gratuliert aber auch zum 
2. Grundmandat für den Wahlkreis 
im Landtag, die aufgrund der Vor-
zugsstimmen vergeben werden. Mit 
3.892 Vorzugsstimmen konnte Be-
zirksparteiobmann Christoph Kainz 

die meistern Wählerinnen und Wäh-
ler überzeugen, 2.828 Vorzugsstim-
men erhielt Josef Balber, der damit 
das 2. Grundmandat erhält. „Ich bin 
überzeugt davon, dass wir mit Kainz 
und Balber zwei ausgezeichnete 
Vertreter im Landtag haben, die den 
Weg des Miteinanders fortsetzen 
werden“, so Bgm. Natascha Matou-
sek und Vizebürgermeister Günter 
Hütter. Dank der starken Partner-
schaft von Gemeinde und Land 
NÖ können auch in Zukunft wich-
tige Gemeindeprojekte realisiert 
werden. Dazu zählen ebenso die 
Erweiterung des NÖ Landeskinder-
gartens, der im September eröffnet 
werden wird, so wie der sukzessive 
Ausbau des Oberwaltersdorfer Be-
triebsgebiets oder die schrittweise 
Umsetzung des Verkehrskonzepts. 

Letzteres verfolgt das Ziel der in-
nerörtlichen Verkehrsberuhigung 
bei gleichzeitiger Steigerung der 
Verkehrssicherheit. Eine der ersten 
Maßnahmen war die Errichtung ei-
nes Gehsteigs in der Florianistraße. 
Gleichzeitig wurden der Geh- und 
Radweg in der Flurgasse in Angriff 
genommen. Das Gesamtkonzept ist 
auf mehrere Jahre angelegt und wird 
je nach Vorhandensein der bud-
getären Mittel umgesetzt. Mit der 
aktiven Beteiligung am e5-Landes-
programm für energieeffiziente Ge-
meinden ist Oberwaltersdorf aber 
auch Vorreiter in der Energiepolitik. 
Die Zertifizierung steht unmittelbar 
bevor, bei der die Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf auch mit den ers-
ten „e“ ausgezeichnet wird.
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Wir für Oberwaltersdorf
Miteinander sind wir gerne für Sie da! 

Viele Zukunftsthemen wurden bei unserer Mitgliederversammlung für Sie diskutiert, Ideen gesammelt und Pro-
jekte auf Schiene gebracht, um Oberwaltersdorf weiter vorwärts zu bringen. Bürgermeisterin Natascha Matousek 
und GPO Vzbgm. Günter Hütter sind sich einig: „Miteinander heißt unser Weg, der allen Generationen einen 
Mehrwert bringt“. 
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Oberwaltersdorf 
erleben
Unsere VP-Veranstaltungen 

So, 17. Juni, Familienradtag

So, 26. Aug., Wandern mit 
Josef Auer

Sa, 15. Sept., Grätzlgespräche 
10 – 12 Uhr, Europaplatz

Sa, 6. Okt., Sturmheuriger
ab 17 Uhr Weingut Heinrich Hartl

So, 7. Okt., Erntedankfest
29. Nov., Adventkranzbinden
ÖVP-Frauen, ab 15 Uhr, Pfarrheim

8. Dez., Adventkonzert
18 Uhr, Kirche

24. Dez., „Warten aufs 
Christkind“
8-13 Uhr, JVP, Pfarrheim

  Weih-
nachtsmarkt

30.11. & 01.12. 
07.12. & 08.12. 
14.12. & 15.12.
21.12. & 22.12.


